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Der Stadtrat wird beauftragt, die Bau- und Zonenordnung dahingehend anzupassen, dass in
dafür geeigneten Gebieten ein minimaler Gewerbeanteil vorgeschrieben wird.

Begründung:

In der Diskussion um den Bevölkerungszuwachs und den damit verbundenen steigenden
Wohnraumbedarf darf die Bedeutung einer längerfristig ausgerichteten Quartierversorgungs­
planung nicht hinten angestellt werden. Eine nachhaltige Stadtentwicklung muss auch um eine
gute Durchmischl,.mg der Daseinsgrundfunktionen (Wohnen, Arbeiten, Versorgung) bemüht
sein.

Gewerbliche Nutzungen stärken das Angebot für die Quartierversorgung der Bevölkerung und
wirken segregativen Entwicklungen entgegen.


